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3a, der Sod roill neue 2Seute!
2Seiter mu| den 2Beg es gehn,
Und es mufr im Kriege heute
2ïïit dem alten Sreunde fîehn.

2ïïit dem Öreund aus guten fahren
Gteht im 2<rieg 3talia
Clnd es mufe fich offenbaren,
2Sem ein Unrecht da gefchah.

Senn die SSeltgefchichte bleibt auch
ßeute noch das 2Beltgericht,
Clnd 3U meinem Gnde treibt auch

Siefer Krieg. 2lus 2Iacht 3um ßicht!
33olltlcu»

Zitbtt Hebelfpalter
5Tuhn find roir fchon oier3ehn Sahge in

Kagcrç. 3ch durfte auch mit es ßerrn 93roh-
feffors nach Sad Sfäffers. Sas Sahd roar
früehner ein 2<lohfler mit regelrichtigen 2Rön-
chen. Sie Sahdefrau 3eigte uns alle Bahde-
räume. Sa gab es ein 2ïïànnerbahd, ein
Ôrauenbahd, ein SürPenbahd (das ijl
aber ausgetroggnet indehm das es immer
roehniger Öürften gehben foll, die bahden), dann

kam das 2<apu3inerbahd, da roaren roir
nun fehr geroundrig drauf und da erklährte uns
die Sahdemeifterin : 3m 2<apu3inerbahd
bahde 2Hannen und örauen 3femme!" Sas
finde ich nuhn ©ans eigen, du nicht auch

28ir haben auch deutfehe ^nterminihrte in
2?aga3. 2Senn die Qnterminihrten mal roieder
nach Seutfchland kommen, roerden fic alle
3igarrenhändler, fofiel Sügs 3um Kauchen
bekommen (le hier. 2Sir haben auch fran-
3öfifche Krankenfchroeftern, die follen die
deutfehen Goldahten geflegt haben, bis pe
alle her3krank geroorden find, die Goldahten.
Sas ferftehe ich ©ans gut. So fchöne Gtök-
kelfchuhe, fo fchöne ÎKurçe Köckli und fo blau-
mahrinirte roehende Gchleier roie die an fleh
haben, nein roirklich roie p3üppchen find pe,

3um ferlieben!
21m Gonntag roar im Kuhrfaal 2Sariehteh,

da fangen SSelche fchauderbar fchön und
2Selche tan3ten, ahber man konnte fi« erft
fon dem 2ïïagen an fehen, roeil das îpoh-
dium ©ans niehdrig gebauht ift und ©ans
hoch nuhr die ©intrittspreife roahren.

Sie ©egend hier ijt rounderfoll und es

giebt fer fiel ©egend, roo man hin fieht
das ift nun roirklich fchön oom König Kan-
tohnsrat", das er hier fo fchöne Serge hat
roackfen laffen.

Kleine Kheumatiflifchen Knlagen roerde
ich roohl roieder mit nach Sürich bringen.
Senn in den 3ahren forher durften die
einfachen Kuhrgäfte alfo SSirtfchafterinnen
roie ich bin um einen Sranken 3roan3ig
Kappen nachmittaks bahden und nun nuhr
noch um 3roei Sranken 3roan3ig, das roird es
ßerrn Srohfeffors aber doch 3U teuer und ich

ferftehe das, da kann ich denn nur mit ein-
mahl auslaffen bahden. Sarum, lieber
Kebelfpalter, nimm es mir nicht Uebel, roenn ich

immer noch Kheumatiftifch bin!

2e33ten ©rus fon Kaga3 fendet

S'îPauline oons ßerrn Srohfeffors
am Süriberg.

Hlitteleuropcür<f)ec 6tofj feutrer
3et)t braucht man roenigpens nicht mehr

3U fürchten, daft Kumänien in den Krieg
eingreift, roenn Gemberg fallen follte. üiiccp

Eine lasse guten Kaffee
für nur 10 Cts., sowie feinste Früchten-, Nidel-, Käs-
und Zwiebelwähen etc. erhalten Sie in der Kaifeestube

und Konditorei von
G. RAFF, Josephstrasse 79, Zürich 5.

Für alkoholfreie Getränke billigste Preise. 1584

Echtes Uiener-Cnfé Schiff
10 Limmatquai ZÜRICH 1 Limmatquai

Täglich 1626

Künstler-Konzerte von 4-6 nnd 8-11 ühr
AMERICAN BAR

Spanische Weinhalle
7IIP RlnrkfD ^ckengassej
4UI UIULnC Telephon Nr. 1864

Mausspezialität: Grenache, Oporto, Alicante, Veltliner, Tiroler,
Schaffhauser etc. etc., direkt uon den Produhtionsorten.

Guten Zuspruch erwartet der neue Inhaber: J. M. MRRTI.

taurant nsri
Angenehmer Spaziergang aus der Stadt

Gartenwirtschaft. Prima Rauchfleisch. Bauernschüblinge.
Selbstgeräucherten Speck. Gute Landweine, Most und

Löwenbräubier.
Höfl. empfiehlt sich Aug. Froy.

BASEL
Konzerthalle St.Klara

1431Clarastrasse 2, Basel

Täglich grosse Konzerte - Erstklassige Truppen- u.

Spezialitäten-Ensembles :: Mittag- u. Abend-Essen
Reiche Tages-Karte. Inhaber H.Thöny-Wälchi.

Gasthaus zum Hirschen
Kloiuloasol 1619

beim alten Bad. Bahnhof Tramlinie 2, 1, 6
Jeden Sonntag von 4 bis 10 ühr Bmr Tanz-Unterhaltung

Priniii Ballmusik Flotte Gesellschaft Reelle Weine
Gute Küche Zimmer von Fr. 1.50 an.

Es empfiehlt sich bestens F. Mulisch, Chef de Cuisine.

Hotel STADTHOf SÄ
Café-Restaurant American Bar 1618

Best empfohlenes Haus. Restauration zu jeder Tageszeit
Zimmer von 2 Fr. an. Jab.. Forrer.

Hotel Blume neTTn^
Zentralheizung. Elektr. I.icht. Zimmer

-^von 2 Fr. an. Restauration zu jed. Tageszeit.

Abendplatten in grosser Auswahl
Prima Weine. Kardinalhier, hell und dunkel.

Telephon 1695 gar Täglich Konzert Telephon 16*5
Bestens empfiehlt sich Wwe. ÜMiiller-Kooli.

Basel

VaS,GLOÇK'Base|
Neu eingerichtet und umgestaltet seit 16. August

Direktion C. Blondel lsn
Monatlich zweimal Programm- u. Personalwechsel

f Konditorei W. IM ATH YS
Steinenring 60 :: BASEL

Täglich frische, feinste Patisserie
Erfrischungsraum 1574

Alte Bayrische Bierhalle
zum Franziskaner

Steinenvorstadt 1 a, Steinenberg 23 (Zentrum der Stadt)

Bekannt gute Küche etc.
1423 Emil Angst.

1 Mme. A. SCHM ASSMANN |DACPf Diplomlei te Fussärztin und Masseuse p,=
EE ü/liJi^L. S3 jeschinvorstadt Telephon 4595 I.ift<S,=z

Hand- und Nagelpflege - Schönheitspflege

Café-Restaurant Casino"
Im Sommer grosse, gedeckte Terrasse Täglich Konzert
Beim Stadt-Theater u. Histor. Museum. Bes. : A. Clar

Zum braunen Mutz"
Restaurant und Bierhalle
Barfüsserplatz 10, Basel 1582

Gesellschafts-Saal im I. Stock. F. Kirschenheiter Gempp,

Vegetarisch
isst man gut u. billig alle Sorten
Gemüse und Früchte, Yoghurt und

Sauermilch In der 1579

Basel.
I vorstadt 11,

BERN
VpnpfüPiwIlP ^nPICPn täSlich reiche Auswahl und
loyoldlluCUb ü|JGluüll schmackhaft zubereitet, leiebt
verdaulich, finden Sie in dem bekannten Restaurant

(| Hirschengraben
BernJohlfart 1551

(1 Min. v. Bahnhof)

Alkoholfreies Restaurant L. Grünig
vis-à-vis dem Stadttheater und Kornhauskeller. Guter bürgerlicher

Mittag- und Abendtisch, sowie Restauration zu jeder Tageszeit.
Mässige Preise. 1476

Café OorsoAarbergergasse 4bO
Täglich: 1613

Die Kapelle Meyer und Zwahlen.

K.I TXT O
Hetoetia
J JUH JNT (bei d. Hauptpost)

Erstklassiges, von
Einheimischen u. Fremden
bevorzugtes Etablissement.

Stets fesselnde u.
unterhaltende
Programme

Bitte, telefonieren Sie Tag- und
Nachtbetrieb

Logisch

Ja. oer Tod wi» neue Beute!
Weiter muß den Weg es geiln.
«Und es muß im Rriege beute
Rlit dem alten Sreunde stebn.

Rlit dem Sreund aus guten Iakren
Stekt im Rrieg Itaiia
(tnd es muß sicn offenbaren.
Wem ein (tnrecbt da gescbab.

Denn die Weltgescbicbte bleibt aucb
kZeute nocb das Weitgericnt.
(lnd zu meinem Ende treibt aucb

Dieser Rrieg. Aus Racbt zum Licbt!
DolMcu»

Lieber Nebeispalter
Rubn sind wir scbon oierzebn Tobge in

Ragaz. Icb durste aucb mit es fzerrn Probsessors

nacb Bad Psässers. Das Babd war
srüebner ein RIobster mit regeiricbtigen Rlön-
eben. Die Babdesrau zeigte uns alle Bande-
räume. Do gad es ein Rlännerbabd. ein
Srouenbabd. ein Sürstenbabd (das ist

aber ausgetroggnet indebm das es immer
webniger Sürsten gebben so», die babden). dann

kam das Rapuzinerbabd. da waren wir
nun sebr gewundrig draus und da erkiäbrte uns
die Babdemeisterin : ..Im Rapuzinerbabd
babde Rlonnen und Srauen zsemme!" Dos
sinde icb nubn Gans eigen, du nicbt aucb

Wir baben aucb deutscbe Interminibrte in
Ragaz. Wenn die Interminibrten mai wieder
nacb Deutscbiond kommen, werden sie alle
Iigarrenbändier. sosiei Bllgs zum Raucben
bekommen sie bier. Wir baben aucb sran-
zösiscbe Rrankenscbwestern. die sollen die
deutscben Soidabten gesiegt baben. bis sie

olle berzkrank geworden sind, die Soidabten.
Das serstebe icb Gans gut. So scböne Stök-
kelscbube. so scböne Rurze Röckli und so blau-
mabrinirte webende Scbieier wie die an sicb

baben. nein wirklicb wie Püppcben sind sie.

zum serlieben!
Am Sonntag war im Rubrsaai Wariebteb.

da sangen Welcbe scbauderbar scbön und
Welcbe tanzten, abber man konnte sie erst

son dem Rlagen on seben. weil das Pob-
dium Gans niebdrig gebaubt ist und Gans
bocb nubr die Eintrittspreise wabren.

Die Gegend bier ist wunderso» und es

giebt ser siel Gegend, wo man bin siebt
das ist nun wirklicb scbön vom Rönig Ron-
tobnsrat". das er bier so scböne Berge bat
wacksen lassen.

Rleine Rbeumatistiscben Anlagen werde
icb wobl wieder mit nacb 5Züricb bringen.
Denn in den Iabren sorber dursten die ein-
sacben Rubrgäste also Wirtscbasterinnen
wie icb bin um einen Sranken zwanzig
Rappen nacbmittaks babden und nun nubr
nocb um zwei Sranken zwanzig, dos wird es
kZerrn Probsessors aber docb zu teuer und icb

serstebe das, da kann icb denn nur mit ein-
mabi auslassen babden. Dorum. lieber Rebel-
spalter. nimm es mir nicbt (tebei, wenn icb

immer nocb Rbeumatistiscn bin!

Lezzten Grus son Ragaz sendet

D'Pauline vons t?errn Probsessors
am Lüriberg.

Mitteleuropäischer Stoßseufzer
Jetzt braucbt man wenigstens nicbt mebr

zu sürcnten. daß Rumänien in den Rrieg
eingreift, wenn Lemberg fallen sollte. Aic-si

Line lasse guten Haffes
tür nur 10 Lts., sovie keinste drückten-, leidet-, Käs-
unci ^viedetwäben etc. erkalten 8ie in cler Katkeestude

un6 Konditorei von
y. kitlll?lr> àpkstrasse 79, ZillsivN S.

l5ür âonollreie betränke dilIÍAste ?reise. 1534

là viener-cakê 5«
10 l.immstqusi ZkllkIliZIß 1 l.immstcjusi

lä-zlieb 1626

t!i.ll8t1kr-Xol,2ki'ìk von 4-K llilâ 8-11 vdr
»mcnizva« van

7IIiN f?!nr'i^0 6Iàngs5se g

^UI lllU^IHlL lelepblln tir. ISS»

lisusspe^isiitât: lZrenscke. llp-rtu, klicsnte. veltliner. liruler,
Lcbsfsksuslzr etc. etc.. rkrekt uon lien proliuktionLnrten.

lZuten ?uspruck erv-sriet lier neue inbàr: ^. l-1. IMftll.

lilnriiiil
^NASusbmsr LpàsrAàuA aus àsr Ltu-àt Oartsn-

virtscàtì. Z?rimà ks.uebklsisob. LsusrnsobüdiinAS.
LeibstKsràuebertsu Lpsek. <Z^uts I^llàveiue, Nost uuà

llövvsobräubisr.
Lökl. empkisblt, siek ^.'ììK.

(lsrsstrssse 2, lZasei

Isziick grosse Konierte - l2r5tkls55ize'srul,pen- u.

5peiîalitâten-t.n5embie5 :: mittag- u. redend -lassen

keicbe IszesKsrte. Inbsber rt.Ibön^ V/âlcki.

k25!tiZU5 zum Ni^cken
beim alten kaà. kabnbok l"ramlim'e 2, l, H

^leàen Sonntag vov 4 bis lv lldr DM' I'sni-Untvl'naltungprim^ lj^Iliiiusilc ?Intts lZvsellscda.lt lìeslle ^Veine

Ls e»>>>kledlt sicd iinstens 1^. ItHuNson, ì)net àv Ouiàe.

Noie, 57KI.INllf°«
^

lZaîê No»îaui»anî Anio»»i«îan tZ^»> ^ ^
Limmer von 2 ?r. au. ^tìlì. ^ <I>ìVit OF^.

relepdon I69S VWf- l'Sglivn ilon-vi-t 'WZ
^

l'èlepnon Ik!»S
Kestens empfiedlt sjcd Rf«o. ZZ^Zt-lì11s»^--I^c><^ì»»

VS,lîl.lI^v25e!
i^Ieu einlzericktet unà umgestaltet seit 16. ^uAust

llirekîlon V. vlontijel sz,
IVtonstliob ?>velmal Programm- u. l-ersonalvvecksel

s üoiillii.ski Stvinoni-ing K0 -- ««Slctl.

TUM i?i?sn?isksnvi?
Stoirieuvorstaât 1 a Stsmsnlzsi'A 23 <^sritruni àor Ltsât)

l3sl(snnt guts Küolis sto.
1423 cmtt »ng»«.

cllkè-keztMllnt ..ellZînl»"
Im Lommsr izrosss, ksàsekts l^orrasss läsliob Xon^srt
keim Stallt-^bester u. tiistor. àseum. kes. : ^. Liar

t^sstsui-snt unci lZisk'IisIIs
lZSt-fÜSSSI-plst^ 10, lZsSSl 1582

vezell8.lisft8-8.sl im I. àl.. f. ^!-8.lie»K.It.s .km^

VeseîliMcl!
isst man xut u. dlilix aile Sorten

Sauei-mllcd in llê^ 1579

Vûliotitl'ir'l.Itl- ^N--iv--N t^ZIieb rsiebs ^.usîabi uuà
Ibl^lZlüIIüblll, UsMIíII scbmaeiàâ ^ubvrsitst. I«tvkt
v«r«ilu»ti«Ii, /inàsu Lis in àsm bskannten liestàurêmt

êê llirsoiiengraben
Kern IS5I

(I «in. v. kaknliof)

/-Ukokolfneies kîestsunsnt 6nünig
vis-à-vis àem Ltsàtldeater unà Korndauskeiler. (Züter dllrxerllcksr

lvlittax- unà ^benàtîscd, sovie Restauration ?u jeàer laizes.eit.
iVlassigs preise. 1476

Oie lispelte lVleyer «»cl ^vrsnlen.

^^ZlìlTS' ikvi à. Ua-uptpost)

LrstkIas8iAes, von Lin-
beimiscben u. fremden
bevor?uZie8 rltsblisse-
ment. Ltets kesselnde u.

unterbaltende
programme

ülsvktdvtriod
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